
Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten 

gemäß Art. 13 DS-GVO für die Ausrichtung der  
 

Briefmarkenausstellung  
XIV ERZGEBIRGSSCHAU   
15.-17. Oktober 2021 in Schwarzenberg/Erzgebirge 

 
1.  Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seines Vertreters 
 

Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1 lit. a) DS-GVO ist  
Philatelisten-Verband Berlin-Brandenburg e.V.  
Schönower Str. 93 

16341  Panketal 
+49 (0)30 944 64 03 

E-Mail: k-d-schult@phila-nordost.de 

Vorstand: Dr. Klaus D.Schult 
 
2.  Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
 

Aufgrund Ihrer Anmeldung bei der Briefmarkenausstellung XIV ERZGEBIRGSSCHAU verarbeitet 
der Verband folgende personenbezogene Daten: 
 

• Zum Zwecke der Verwaltung der Aussteller werden der Name, Vorname, Kontaktdaten 
(Anschrift, PLZ, Ort, Telefonnummer, E-Mailadresse), Mitgliedsnummer, Bereich und 
Exponat-Titel  verarbeitet. Hierfür werden in einer Excel-Liste Ihre Daten gespeichert und 
als Vorlage für eine Ausstellerübersicht für den philatelistischen Ausschuss, das 
Ausstellungheft, eine Ergebnisliste, Orientierungsschilder während der Ausstellung, eine 
Prämierung der Ausstellungsergebnisse mit Erstellung einer namentlichen Urkunde 
verarbeitet. 
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. lit. b) DS-GVO. 
 

• Zum Zwecke des Einzuges bzw. der Abforderung derAusstellungsgebühren wird die 
Bankverbindung der Aussteller verarbeitet. 
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. lit. b) DS-GVO. 

 

• Zum Zwecke der Dokumentation und Berichterstattung über die Ausstellung werden 
Fotos der Aussteller und Teilnehmer auf der Ausstellung sowie dem Rahmenprogramm 
im Rahmen von Berichten, Publikationen und auf den Internetseiten des BDPh und des 
Verbandes veröffentlicht.  Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. lit a) DS-GVO. 
 

• Zum Zwecke der Information über die Ausstellung und aktuelle Tätigkeiten des 
Verbandes werden Information bzw. Werbung an die E-Mail Adresse der angemeldeten 
Aussteller versendet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. lit. f) DS-GVO. 

 

3.  Berechtigte Interessen des Verbandes 
 

• Zum Zweck der Erstellung einer Übersicht der Aussteller und Eintragungen der 
Ausstellungsergebnisse in deren Exponatsunterlagen übermittelt der Verband 
entsprechend Ausstellungsordnung des BDPh folgende Angaben an die Fachstelle für 
Ausstellungswesen des BDPh: Name, Vorname, Kontaktdaten (Anschrift, PLZ, Ort, 
Telefonnummer, E-Mailadresse), Mitgliedsnummer, Exponat-Titel. 
Diese Daten werden von der Fachstelle für Ausstellungswesen des BDPh in einem 
Fachprogramm (DIVA) gespeichert und verarbeitet, damit die Ausstellungsleitung 
während der Ausstellung die Ausstellungsergebnisse eintragen kann.  
Die Datenübermittlung erfolgt per E-Mail mit einer passwortgeschützen Datei bzw. auf 
den Postweg auf CD, wobei die Daten der CD ausschließlich von der Fachstelle für 
Ausstellungswesen des BDPh und dem Veranstalter gelesen und verarbeitet werden 
können. 
 

• Der Verband hat ein berechtigtes Interesse daran, die personenbezogene Daten der 
Aussteller und anderer, ihm bekannter Personen (z.B. von Personen, die regelmäßig 
Besucher von Briefmarkenausstellungen sind) zum Zwecke der Eigenwerbung 
(Informationen über zukünftige Ausstellungen und Veranstaltungen des Verbandes) zu 
speichern und zu verarbeiten. 



4.  Empfänger der personenbezogenen Daten 
 

• Als Mitgliedsverein des Bund Deutscher Philatelisten e.V. (BDPh)  ist der Verband 
verpflichtet, die Aussteller zur Briefmarkenausstellung der Fachstelle für Ausstellungs-
wesen des BDPh zu melden. Übermittelt werden dabei Name, Vorname, Kontaktdaten 
(Anschrift, PLZ, Ort, Telefonnummer, E-Mailadresse), Mitgliedsnummer,  Bereich und 
Exponat-Titel übermittelt. 

 
5.  Drittlandstransfer 
 

Bei der Nutzung von E-Mail-Adressen auf Providern von Anbietern, deren Server sich nicht im 
Rechtsgebiet der DSGVO befinden, ist Folgendes zu beachten. 
Es wird darauf hingewiesen, dass ausreichende technische Maßnahmen zur Gewährleistung des 
Datenschutzes getroffen wurden. Dennoch kann bei einer Nutzung solcher E-Mail-Adressen für 
den Versand von personenbezogenen Mitgliederdaten im Internet ein umfassender Datenschutz 
nicht garantiert werden. Daher nimmt der Aussteller die Risiken für eine eventuelle 
Persönlichkeitsrechtsverletzung zur Kenntnis und ist sich bewusst, dass: 
  

• die personenbezogenen Daten auch in Staaten abrufbar sind, die keine der 
Bundesrepublik Deutschland vergleichbaren Datenschutzbestimmungen kennen,  

 

• die Vertraulichkeit, die Integrität (Unverletzlichkeit), die Authentizität (Echtheit) und die 
Verfügbarkeit der personenbezogenen Daten nicht garantiert ist.  

 
6.  Speicherdauer 
 

• Die für die Durchführung der Ausstellung notwendigen Daten (Name, Vorname,  Anschrift, 
PLZ, Ort, Telefonnummer, E-Mailadresse, Mitgliedsnummer,  Bereich und Exponat-Titel) 
werden nach Beendigung der Ausstellung zwei Jahre archiviert. Das Archiv ist 
ausschließlich einem eingeschränkten Personenkreis des Verbandsvorstandes 
zugänglich. 

 

• Im Falle des Widerrufs der Einwilligung werden die Daten unverzüglich gelöscht. 
 
7.  Betroffenenrechte 
 

Jede betroffene Person hat das Recht, seine datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung 
jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
Der betroffenen Person steht ferner ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehör-
de zu. 
 
8. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
 

Sofern eine Teilnahme an der Ausstellung gewünscht wird, ist die Bereitstellung der Daten 
(Name, Vorname, Anschrift, PLZ, Ort, Telefonnummer, E-Mailadresse, Mitgliedsnummer,  
Bereich und Exponat-Titel) für die Durchführung der Ausstellung notwendig. Sollten die Daten 
nicht bereit gestellt werden, kann die Anmeldung für die Ausstellung nicht angenommen werden. 
Eine Teilnahme an der Ausstellung ist somit nicht möglich. 
 
 


